
zur Lalbachcr Zeitung. ^

Vermischte ^lrlaulbarungcn.
Z. Lä2. l3) ^ r . Ü56.

E d i c t . ^ . , ^
Von dem k. k. Bezirksgerichte zuOberlalbacv

wird den Jacob Tursch'ilsch'schcn Orbcn bekannt
gemacht: Es hat wider sie Dr. I Albert Paschal,,
Euralor der m. i- Georg Kotinig'schcn Elbcn, d,e
^xlage auf Verjährt- und Orloschencrklarung der
Folterung aus dem Schuldsche,ne<^lo »5 . >"^t).
26. Jänner i 8 « l , pr. loo fi. L. W- und Zuwel-
sung des Vorrechtes rücksichllich emer lnladuli,len
Forderung pr. .00 ft. 6- M . c. 5. c. bcl diesem
l^eiichle elngcreicht. Hierüber wurre d,e H.ag!at.
,ung auf de» lU. August l. I , um 9 Uhr Bor .
mittags anberaumt- Das G.richt, cem der Auf.
enthaltsort erwähnter Erben unbekannt ist, hat
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn Andreas
Obresa von Oberlaibach zu ihrem Kurator aufge»
sicNt, mit welchem auch die anhängige Rcchtvsa.
che nach den dießfalis destchentcn Gesetzen auäge»
tragen und enlschicten werten wird Dieselden
werden daher dessen zu dem Zwecke erinüerl. dah
s,e allenfalls zur rechte" Zeit scldst erscheil>cn,
eder tem besagten Curator chrc Rechlsdehelfe ein.
händigen, oder einen aodern Berllcier aufstellen
und ihn diefem Gerichte namhaft machen, oder
Überhaupt in ordnun^Sinähigcn Wegen cmschrci»
ten mögen, welche zu ihrer Bertheicigung dien-
sam s»yn konnten, wiongcns sie sich selbst die
nachthciligen Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirlsgerichl Odcrlalbach am 25. April

»L4o.

Vdn dem k, k. Bezirksgerichte zu Obcrlaibach
wnd dem Jacob Turschnsck u.,d dessen unbelanmen
Erben bek.nnt gemacht: (5ö hat w.ecr^ie Hr Dr .
I . Albert PaKchali, tZuralor der m. ,, Georg K°tt-
^ig'schen Grben. die Klaqe aus Beriahrt. und Er .
lo-schenerklarung des Schuldscheines c,(i«. .0. De-
cember ! . 9 6 , l ^ . .00 fl D. W und Zuerkcnnnng

< des Vorrechtes rücksichllich einer Forderung pr.. o<» ft,
a. 8. c., bci diesem Gerichie eingere.cht herüber
wurde die Tagsayung auf dcn «ä. August l. ^ . , um
l» Nhr Vormittags anberaumt. . . . . . .

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort erwähn«
> l tZrben unbekannt ist, hat auf »hre Gefahr und
Kosten den Herrn Andreas Obrcsa zu Odcrlalbach
zu ihrem (Zurator aufgestellt, mit welchem auch die
anhängige Rechtssache nach den dlchfalls bestehenden
Gesten ausgettagen und cntschicdln werden nnld.

Dieselben ,resdcn d^b^r rcsscn zu dem Zwecke
crilnicrt, daß sie aNc,isatts zur rechten Zeit selbst
erscheinen, oder dem besagten Our^lor ihre Nechls»
de'celsc einhändigen, oder einen andern Vertreter
aufstellen und ihn diefem Gerichte namdaft M2-
chei, oter ü^rhaupt in ordnlnigt-lnäßigen Wcgc^l
einschreiten mögen, welche zu chrcr Vertheidigung
dicnsam seyn konnten, widrigenö sie sich scldst die
nachtheiligcn Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 25. Apri l

Z. L64. (5) Nr . L6, .
E d i c t

Von dem k. t. Bezirksgerichte zu Obcrlaibach
wird den Maria Ptlclnischen Olhen bekannt ge-
macht : <zs hat U'ider sie Hr. Dr-. I . Albert Pas«
cbali, (Zurator der m. j . Gcorg Kottnig'schcn Orbcn,
die Kl^ge auf Verjährt , und Eslascheneltlarung
desHeiralhs^eltragcs <>»!<>. 6. Februar ,ttoü, ^^l<>.
älterlicher ßncfcrtlgung pr. yno ft und Naturalien,
und Zucrkcnnung des Vorrechtes rücksichtlich einer
intabulirlen Forderung pr. »oo ft. c. 5 c., bci die-
sem Gcricdte eingereicht. Hierüber wurde d« Tag-
sahung auf den »6. August l. I . , Uln I Uhr Vor«
nnlta^s anbcrauint.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort erwähn»
tcr Grben unbekannt ist, hat auf ihre Gefahr und
Kosten den Herrn Andreas Obresa von Oberlaibach
zu ihrem (iurator aufgestellt, mit welchem auchdie
anhängige Rechtssache nach den dichfaNs bestehen-
den Gesehen ausgetragcn und entschieden werden
wird.

Dieselben werden daher dessen zu dem Zwecke
erinnert, dah sie allenfalls zur rechten Zeil selbst
erscheine», oder dem besagten Curator ihre Rechts«
behelfe einhändigen, oder einen andern Vertreter
aufstellen und ihn dicscmGerichte namhaft machen,
o?er überhaupt in ordnungsmäßigen Wegen cin^
schreiten mögen, welche ihrer Vertheidigung dirn«
sam seyn tonnten, rvidrigens sie sich selbst die nach.
thciligen Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Oberlaibach am 23.Apri l
1840.

Z. L35. (3) N r . , °6n .
E d i c t . ^

Von dem k k, Bezirksgerichte Oberlaibach wird
dem Johann Moschino von Hölzeneg hiemit bekannt
gegeben: Es habe gegen ihn Lorenz Pischcg von
Hölzencg dieKlage auf Ausstellung einer Quittung
pr. ,2a st. auf den Schuldbrief vom 3o. Jänner
»82g eingereicht, worüber die Tagfatzung auf den
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7- Juli d. I . , um g Uhr Vormittags anberaumt
wurde.

Das Gericht, dem dessen Aufenthaltsort nicht
bekannt ist, hat auf seine Gefahr und Kosten seinen
Bruder Thomas Moschina von Hölzcncg als lHu-
rator »cl 3<,t<,in aufgestellt, mit welchem auch die
anhängige Rechtssache nach den dieftfaNs bestehenden
Ocsclicn ausgctragen und entschieden werden wird.

Derselbe wild daher dessen zu dem Zwecke er»
inncrc, daß er allenfalls zur rechten Zeit selbst er«
scheinen, oder dein besagten Euratar seine Rcchtsbe»
helfe einhändigen, oder einen ander» Vertreter
aufstellen und chn diesem Gerichteüaiuh^fllnachen,
oder überhaupt in ordnungsmäßigen Wegen ein«
schreiten möge, welche zu seiner Vertheidigung
dienlich seyn Fönntcn, widrige») er sich selbst die
nachchciligcn^olgen zuzuschreiben haben wird.

K. K. Bezicti?gelicht Oberlaibach am ». Jun i

Z. 91a. ^5) Nr . 5tt5.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Scisenberg wird dem
unbekannt wo bcsindlichen Joseph Pelschiak vulgn
Lucatou aus Hinach cii^^ierl: lZs bade wider ih„
dei diesem Gerichte Franz Molk aus Rathje unterm
2. Juni , t ^0 die Klage wegen aus einem Ochsen-
tauschvcrtrage schuldigen 9» ft. c. 5. c. angebracht,
und um Anordnung einer Tagsaftung zur Verhand-
lung dieser gebeten, worauf die Tagsatzung auf den
3. September l. I . angeordnet wurde. Da der
Aufenthaltsort des Beklagt,,» Joseph Petschiat un»
bekannt ist, und da er vielleicht aus den t t, Oll)»
landen abwesend sey» konnte, so hat man auf seine
Gefahr und Unkosten den Johann Pctfcdiak aus
Hinach, Vater dcS Beklagten, zu seinem Kurator
aufgestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
Und entschieden werden wird.

Der Beklagte wird dessen zu dem Gnde erin«
nert. 5amit er allenfalls zu rechter Zeit selbst er.
scheinen, oder dem bestellten (Zuraloc seine Rechts-
behelfe an die Hand zu geben, o?cr aber auch sich
selbst einen ändert» Sachwalter zu bestellen und
diesem Gericht/, namhaft zumachen, und überhaupt
im rechtlichen ordnungsmäßigen V>-ge einzuschrei-
ten wissen möge, insbesondere, da cr sich die aus
seiner Verabsäumung entstehenden Folgen selbst
beizumefscn habe» wi^o,

Bezirksgericht Gottschee am 5. Jun i 1640.

Z. 940. (5) Nr . ^ 6 0 .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Prcwald wird kund
gegeben: Os seye in i'er Eve^utionssache der Maria
Thomasitsch v0" Nicderdorf gegen Simon Pangcrz
von Laasche, ptn. schuldiger 46 ft. <' s c in den
erecutiven Verkauf der dem i f^^scn gebörigcn,
der Herrschaft Senosetsch 5lil) Urh. Nr. 3"4, Rectf.
Z . ttl/^ dienstbaren, und aus 4»4 ft- gerichtlich be-
lverthcten Viertelhude gewilliglt, und zu dem «Zude
seyen die Termine auf den »4 Ju l i , ,7. August u»ld
^5. September l. I . , jedesmal Früh 9 Uhr in Loco
Laasche mit dem Beisätze bcstunml worden, dah
diese Realitäten nur dci der dritten Licitalion unter
dem Schä^werth hinlangeocden werden.

Wozu Kauflustige, denen die Einsicht des
SchatzungsprotocoüS, des Grundbuchscxtracls und
der Licitationsbedingnisse jederzeit hier freistehet,
hiemit eingeladen werden.

K- K. Bezirksgericht Prewald am c». 3unl
, 6 i o . ^

Z- 9^9- (2) Nr. 555?
E d i c t .

Alle Jene, welche bei dem Verlaffe des ver«
siorbcnen Getreidhäntlcrs Johann Laulischar vul^o
Schnidar von Kronau, aus was immer für einem
Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen,
habe,, bei der aufden 28. August d . I . , BorinittagH
um lo Uhr bei diesem Gerichte anberaumten Li-
quidatlonstagsatzung ihre Ansprüche um so gewisser
geltend zu macken, als sie sich widrigens die Folgen
des §. 6>4 d. G. B. seldst zuzuschreiben habei; wer»
den.

Bezirksgericht WeißcnfelZ am 2o. M a i »84».

Z . 953. (3) Nr. 4 lo .
tZ d i c t.

Von dem l . l . Bezirksgerichte 3andssraß rvirv
der verschollenen Mar ia Hudaklen von Iso i r hiemit
bekanntgegeben : Os habe Katharina Razhizh uon
Vichre und Mart in Ostir uon Isv i r um ihre Vor«
rufung und Todeserklärung gebeten, vahcr man
ihr den MatbiaS Kuchar von Stoiansli Verh zrun
Gurator aufgestellt, und sie hicmit aufgefordert
habe, binnen einem Jahre so gewiß vor diesem Gc«
richte zu erscheinen, oder sich im andern Wege als
lcl'en? auszuweisen, als si^'widrigens für todt er«
klärt, und ihlBermögen in?lbhandlung genommen
werte» wird.

K. K. Bezirksgericht Landstrah am ,0. Ma i

2 9^ l . (3) Nr. , 5 i 3 .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Prewüld wird be«
kannl geniacht: lZs seye in der Gxcculionss^che dek
Agnes SiNa von Uüte,uscm wider Thomas mrd
Maria ^er^llenig von ebelidort, pt«. ,37 fl. 2a kr.,
in den cxecutiven Verkauf der dcn lehteren Ohs^
lcuien gehörigen , der lZaineralherrschaft Adelsberg
5ul, Url). Nr . U23 dienstbaren, auf 447 fl. ,c> kr.
qerichlllch bcwerihelen '/8 Hübe zu Untcrurem 5nb
Consc. Nr. ^6 ^civilligct, und zu dem Ende seyen
die Termine auf den 2,. J u l i , 20. August und 2 , .
September l. I - , jedesmal Früh <) Uhr in Loco
UiUcrurcm mit dem Beisatze bestimmt worden, daß
bei der dritten Feilbietung diese Achttlhube auch
unter dem Schäywerth bmtangegeben werden wird.

Was den Kauftustig'N mit dem Beisahe zu
wisse»! gegeben w i rd , daß sie das Schäyunc»sprolo«
coll, den Grundbuchscxtract und die Licitalionsbe«
dingnisse jederzeit hier einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Prewalo den io . Jun i
,8^0.

Z, , .2 , c-) 2 5 , c ., " ' - ° ^
Von dem Bezirksgerichte Schneeberg wird

hiemit dem unbekannt wo befindlichen 6asparZus«
ner oder seinen gleichfalls unbekannten Erben durch
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gegenwärtiges Edict erinnert: Es sey über Ansu.
chen des Stephan Kovazh uon Alleninarlt, c!u j.ra«.
2». M a i tL^o, Z . i54g, in diei/olchung des zu Gun.
sien Easpar Zusncr auf ter dein Graf Üamderg.
schen EanonicütK'Bencsicio S t . Barbara zu Laag
»uii Ulb Nr. 96 dienstbaren, zu Allenm^rkt Hang.
Nr . 1^ gelegenen Kaufrechtsraische, ob der Eigen,
lhumsrcchte untcrin l ü . März lU»g psänotirien
Kaufdricteö cl^o. 5. März !Ü<4, so «rie in die
gleichzeitige grundbücheiliche Umschreibung dieser
Kaufrcchlskaische vom Namen 6aspcr Zuöner auf
jenen des Ertäufcrs Andre Paulttsch, gewllligcl, und
zur Einpfangnahine der Erledigung tarüdcr und
Verwahrung der allfälNgcn Rechte des Easpcr Zus«
ne» oder seiner Erbe»/ Herr Matth. Lach von 5.'aaä
als Eurator «<i ^cluin aufgestellt worden.

Dieses wird dem Easper Zusner oder seinen
Erben hicmit zu dem Ende erinnert, damit sie sich
vor Schalen zu hüten wissen werden.

Bezirksgericht Schnceverg arn 22. M a i »L^a.

Z7^.67^(3) Nr. 65.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Nassenfuh wird hicmit
bekannt gemach!: (5ö sey auf Anlangen des M a .
lhias Undrcjzhizh, Vormundeö cer Mar t in Zweth'.
schcn Pupillen von Vagra5, in den versteigerungs»
N'<>sc" Verlauf 5cr zum V^artin Zwclh'schen Her»
lasse gä r i gen Realitäten, und zwar: derbem Gute
Swur 5u!̂  Reclf. Nr. 106 dienstbaren halben Hübe
zu S a g r a l , »m inventarischen Werthe pr. 25« ft,,
dann dcs zu Lcpstan liegenden, der Herischafl Kl lN'
genfelö 5ul> Bcrg Nr. 40 «t^» dienstbaren Wein»
garlens, werth ^ö st., ferner des eben dieser Herr«
schaft 5nl> Bcrg 9lr ^ unteilhänigen Waltantheils
in Lcpstan, »in Werthe von ,c»st.. und ocS den^ Gu»
ts Swur untclcl)ä»igcn Wemgartens sainml Ge-
ßrüppln Scjcnize, geschäht auf 20 ft., aus freier
Hand, gewilUgct, und seyen zu diesem Behufe drei
Tagsatzungen, nci'mlich: auf den 3o. I u » i , 16. I u .
l i und l . August l. I , jedesmal Vormittags um
y Nhr in Loco der Realität zu Sagiad mit dem An«
hange festgesetzt worden, daß, falls eine oder ande-
re Realität bei der ersten oder zweiten Feilbictung
nichl um den Sckähungspreis oder oarübcr an Mann
gebracht werden würde, solche bei der dritten Tag»
satzung allenfalls auch unter der Schätzung hintan»
gegeben werden wird.

Der GrundduchsMratt, die Licitationsbeding«
niffe und das Schätzungöprotocoll tonnen täglich
hier eingesehen werden.

Bezirksgericht N.issenfuß am 6. Juni ,840.

Z . 9^> (5^ N ' . 8 9 ^
E d i c t .

Von dem f. k. Bezirksgerichte Feistritz wird
bekannt gemacht: (Kg ŝ y ln der Exeeutianssache des
Herrn Jacob Samsa, Cessionär des Mart in Sa-
fran, wider Michael Saduvon Parie, plo schuldigen
»0^ ft. 45 kl. c. 3. c., in die executive Feildictung
der dem Execute« gehörigen, zu Parie liegenden,
de» Herrschaft Prcm 8ud Urb. Nr. t dienstbaren,
auf 904 st. bcwerthetcn H^lbhube gewiNiget, und
es seyen hiezu drei Feildictungstagsahungen, o ls :
auf den <7« Juni , ;Ü Juli und '9 August d. I . ,

jekesmal Früh 9 Uhr lm Orte der Realität zuParie
mit dcln Beisaye augeordnet worden, daß die Rea»
lilät bei der ersten odcr zweiten Fcilbietung nuru ln
oder über den Schatzungöwerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hinlangegeben werden wird.

Das Scl.'ähungspr«?locoll, der Grundbuchser^
tract und tic Llcilationsbedingniffe können täglich
allhicr zu den gewöhnlichen Umtsstunden eingesehen
werden.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbietung hat sich

kein Kauflustiger gemeldet.
K. K. Bczllkögcrlchl Fcistritz am «9, Jun i lL^o.

Z. 923. (3)

Der Spiegel zs4tt. (Zweites Semester.)
( l . Ju l i bis Ende December.)

Bei allen k. k. Postämtern der Monarchie wird
Pränumeration angenommen auf die mit prachtvol»
lcn Kupfer« und Stahlstichen ausgestattete Zeit«.

schrift:

Der KyieOel
fü r

Kunst, Eleganz und Mode.
Enthaltend: Erzählungen und Novellen, Reise«
slizzen, Sittenbilder. Charakterzüge, Biographien,
Geographisches und Naturgeschichtlichcs, Humori«
stik, Gedichte, Räthsclspiclc, Theater^, Literatur»
und Musltberickle, ßorrespondenznachnchlen, Mo«
dcnbcrichle, Migncnzeitung fschr reichhaltig! die
auffallendsten Ereignisse der Welt in wenigen Wor«

ten erzählt), Localzcitung, dann:

p r a c h t v o l l e M o d e n b i l d e r
(aus Paris und London, mit unerreichter Schnclllg«
kcit geliefert, wöchentlich 2 , 5 bis e» Figuren).

Genre-, Charakter« und Groteskdiloer,
Porträts ausgezeickneterlebenderPersonen,
Möbel- uno Equipagendilder

I m zweiten Semester ,640 werden besonders
interessante Bilrelbeigaben erscheinen.

Unentgeltlich beigegeben w i rd :

Der Kchmetterltttg.
ein Flugblatt für Theater, Literatur, und Tags-

Ereignisse; ferner die

Pesther Hanolungszettung, .
Commcrzlal- und Industru-Anzeiger.

Der dreizehnte Jahrgang des Spiegels, dessen
zweites Semester am >. Ju l i beginnt, rviro bedeu«
tend eleganter ausgestattet, und sein inner r Wer th ,
soirohl dcZ Textes alä der B i l t e r , hat sich sehr ge-
steigert, ohne daß cinc Erhöhung des ungemein
billigen Preises eintritt.

Halbjähriger Preis des Spiegels, Schmetter-
lings. HalUlungszeitung sammt allen Kupfer, und
Stahlstichen, auf geglättetem Maschinen Bei npa«
pier 4 ft. — Auf feinstem Fiumaner Vr l in mit er.
sten Kupferaddrückcn 5 ft E. M . — M i t freier
Postzuscnlung » st. E. M . mehr.
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U u ndmach Uttg.
Zn Folge Allerhöchster Bewilligung Sr . Majestät wird die

eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich mit großem sehr werth-
vollem Grundbesitz an Aeckern, Wiesen, Waldungen und 3 Rusticalhöfen,
dann die drei schönen Hauser Nr t>̂ l, t)5, 6t), nebst Garten inDöbling, ein
beliebter Sommeraufenthalt der Bewohner Wiens, mittelst einer eigenen lot-
terie ausgespielt, deren Leitung das gefertigte k. k. prlv. Großhandlungshaus
übernommen hat. Es bestehet diese große Lotterie aus der ungewöhnlichen
Anzahl von 34,000 Treffern, wovon 33,990 ganz im baren Gelde. Zum
ersten M a l e ist es der F a l l , daß bei dieser Lotterie den Gratis-Ge-
winnst-Actien , welche für sich allein Gulden 300,000 W. W. gewinnen,
404 Stück fürstlich Esterhazp'sche Obligations-Lose seiner im Jahre 183)
gemachten Anleihe von

Gu'be«S!cben Mill ionen CM
als Treffer beigegeben wurden, deren Nummern im Spielplane verzeichnet
erscheinen, was den Reiz und Werth der Gratis-Gewinnst-Actien ganz be-
sonders erhebt, indem die gezogenen derselben dadurch eigentlich in H Zie-
hungen mitspielen, nämlich schon in der nächsten

Montag am « . dieses Monats
erfolgenden 7. fürstlich Esterhazy'schen Ziehung, in der am 15. December die-
ses Jahres Statt habenden 9. fürstlich Esterhazy'schen Ziehung, in welchen
beiden Ziehungen bedeutende Treffer gewonnen werden, dann am 2/. Fe-
bruar künftigen Jahres in der besondern Gratis-Actien-Ziehung, und end-
lich in der Hauptziehung unserer Lotterie selbst, welche Treffer von si. 200,000,
Z0,000, 30,000, 20,000, 15,000, 12,000, 40,000, 8000, «000, 5000, 4375,
4000, 3500, 2500, 2000, und vule zu fi. 500, 300, 200, 150 und 100 W.
W. :c. enthalt, die sich auf die Gesammtsumme von Gulden 600,000
W. W. belaufen.

Nie Actie kostet 5 fl. Conv. Münze. Der Abnehmer von 5 gewöhn-
lichen Actien erhält eine jener besonders werthvollen Gratis-Gewinnst-Ac-
tien unentgeltlich. Die weitern Vortheile, welche diese große Lotterie dar-
bietet, erweiset der Spielplan.

Wien am 1. Iunius 1340.
Hammer et Karis,

k. s. prio. Großhändler.

Actien und Spielpläne sind zu haben in Laibach beim Handelsmanne
Joh. SV. «Mutscher.



Anhang )M FüillacherSeituna.
Naurs Vom 23 Duni 1840.

-^ ^ > Mitttlpreis
Stc.atLschuIdverschreibung.zu5 " ^ l lnCM) 109 '^»
Verloste Obligation.. Hofkam»^u5 v.H, ) »«? »1*

mei'Obligation.d.3wang«-H^uäi/«v.^ 5 <?» ^
Dalledtns ,n Kra'n u. Aera./^uä .̂ " ^ ? ?H
l,al.Odl>qar. v.Taro!, V o r ^ z u Z ' ^ v ' ^ . ^ ^ -»., ,^,
arlberg und Valzburg ^ -^

Darl . nut Verlos, v, I »»« für iooss. ('«CM.) ,61 ,
oetto detto V.I.T859ft '>r25oss.('!,^) 3^,

Wien. Scad:°Nanco-ObI. zu , ^2 v. H. ^ CM^) A ^

Obllgalionti, dt« Stande ^ (CM.) t ^ M )
v. Q^errtich ulite? undFjuZ v H>^ ^" —
ob der tZnns, von Nöh'^zu , 1/2 o.H / — —
i ' t n . Mahren, Gä)l<. > z« 3 i/ î v.H-> -^ —
tttn,St«yelma»k,Kärn-^zu,' v H V b? - -
ten. >'»zin uni> wörz ^.u 1 3/ä v 5 ^ - " —.
C<ntral-Casse-A,iweis. jährlicher Disconto 3 5j^ pCt.

ETetrcld /Vurchschnltts Ure^ft
in Laibach am 27. Hunt iL4o.

Mark tp re ise .
Giu Wien.Mehen Weihen . . 5'fi. 33 kr.

— Kuturutz . — , — »
__ — Haldfrucht . — » — »
^_ — Korn . . . 2 « 2/4 „
^ . — Geiste. . . 2 « 16 „
^ ^ . Hnse . . . 2 ». 2, V. .
. ^ — Hciben . . 2 ,, »6 ^ ,
^ . Hafer . . . » » ^5 .»

Bei
Man a? Gdlen von KleinmaUr.

^ u ^ h ä ^ l e r l n «albach, lsi zu h a b r n :

Arithmetisch-geordnetes Verzeichniß
der

am 27. M i i '6äo öffelUlib in W.cn , mner
Aufsicht u^d «e.tung d«r I?. ' l . Herren Abge«
ordneten der k. k. allgem«in<n H^fkammer und

der k. k. L o t t o . D l l - e c t ' 0 s i ,

gezogenen Nummern
der Lotterte der

Herrschaft Treffen in Illynen,
iammt den damit verdmidcnm Gewmn^en,
a^en Vor.' und Nachcreffern und 100 G'wiim-
sten der besondern Zlchling für die Gold»

Gratis-Gewinnst'Actien,
t> Bogin in Folio. Preis: 12 kr,

? . Y?«7 (2)

Wohnung zu vermttthen.
I m Hause Nr . i3? in der deut-

schen Gasse befindet sich derzeit eme

Wohnung von 7 geräumigen Zimmern,
1 Cabinett> r Küche, l Speiskammer,
» Keller, i Holzlcge und Dachkammer,
welche Bestandtheile sogleich ode? für
künftige Michscli-Zeit, entweder zu- ^
sammen oder auch getheilt, vergeben
werden. Das Nähere erfahrt man
daselbst beim Hausmeister im dritten
Stock, oder beim Hauscigenthümer
in der Capuzmer-Vorstadt Nr . 6/».

3- 962. (2) '
Es wird ein kleines Gut in der

Gegend von Unterkrain in der Nahe
elner Commerzial-Straße, im deiläu- "
sigen Werthe zwischen 6000 fi. und
6ooo si., zu kaufen gesucht.

Die Offerte wollen portofrei an
das Zeitungs - Comptoir gemacht
werden.

3. y6y, (2)
Nach dem Ableben des gewesenen

Gutsinhabers, Johann Mlchelzhlzh,
sind auf dem Gute Semizh und in
dem Reich'scken Keller zu Ncustadtl
verschiedene Weine um billlge Preise
zu haben.

Z. 96». (2)

A n z e i g e .
Es ist ein hochstämmiger, glatt-

haariger, 16 Monat alter, schön
behängt und gezeichneter, proportio-
mtt gestellter, im ersten Felde einge-
führter Hühnerhund, von bester l ta>
lienischer Ra?e, gegen einen billigen
Preis zu haben. Nähere Auskunft
glbt das
Z. 956. (5) " ^ " ' " ^ "

Der Gefertigte, welcher! Die höhere
AusbilounKM dert.''k. Akaô mie verbiß
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denden Künste in Wien erlangt hat, und
fich darüber mit glaubwürdigen Zeugnissen
auszuweisen vermag, empfiehlt sich dem
verehrten Publikum, insbesondere derhoch-
würdigen Geistlichkeit und den Kirchen-
Vorstehungen, zu allerleiBildhauer-Arbei-
ten, vorzüglich aber zu ganzen Altaren,
Tabernakeln/ einzelnen Statuen, Capi-
talern und sonstigen architectonischen Ver-
zierungen in Stein, Holz, Blei oder Gyps.

Idr ia am ib. Juni 16^0.
Lucas Z h e f e r i n ,

akadem. Bildhauer.

Vermischte Verlautbarungen.
Z, 960. (2) Nr. »507.

E d i c t .
Vom Bezirksgerichte des Herzogthums Gott«

schee wild allgemein betannt gemacht: Gs sey über
Ansuchen deö Hrn. I . U v i - . Wurzbach, in Ber »

tretung d,r L. M Drecker selige Witwe in Gräy,
>n die executive Feilbietung de, , h«n Ehcleute»
Joseph und Elisabeth Tramposcd gehörigen, zu
Obrern sub Haus < Nr. 6 gelegenen, oem Herzog»
thumeGottschce dienstbaren, und bereits auf25o fl.
geschätzten '/» Urb, Hübe sammt Wohn . und
Wirtschaftsgebäuden, puncto schuldiger 273 st.
2» kr. c. « c., <,ewiN>gct, und zur Vornahme der»
selben der 7 Ju l i a l i erster, der 10. August als
zweiter, und der »5. September alö dritter Termin
mit dem Beisätze angeortnct warten, daß diese
Realität, saNs sie weder bei der ersten noch bei der
zweiten Feilbietungs. Tagfahrt um odcr über den
Schatzungswerth an Mann gebrackl werden könnte,
bei der dritten auch unter dem Schä^ungsweilhe
hintangegeben wird.

DaS SchätzungsprotocoN, die FeÜbietungs»
Bedingnisse und der Grundbuchsextract können zu
den gewöhnlichen Amtsstunden in der Gerichtölanz»
lei eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottfchee am 1 I u n ! 18H0.

Z . 955. (2) Nr . 682.
E d i c t a l - V o r r u f u n g

nachbenannter, zur dießjährigen Mllitä»steNu„^ gewidmeter, über Vorladung auf dem Assentplahe
mcht erschienenen Indivlouen.

^ . ' ^
^ V o l . und Zuname G e b u r t s o r t ^ P f a r r e F

A ^ Z
1 Johann Okorn Dobrava 7 ^ Sittich 1820
2 MathiasZeglar ,> U » ,62c,
2 Jacob Thcmaschitsch Iablanitz 2» St. Martin »620
4 Franz Matschig Libtrga 84 «. »^2n
h Unlon Temle St . Georg bei Liltay 5 » 162a
6 Anton Mlakar » 2» » 181c)
7 Anton Widmer Heil. Kreuz 57 » Z6.3
öl Iohann Poglayen Iablanitz »» „ ,6lg

»velche hiemit vorgeladen werden, siH längstens binnen vier Monaten vor diese Bczirksobrigseit zu
fieNen, und ihr Auöbteiben bei der diehjähllgeü Militärstellung so gewiß zu rechtfertigen, widrigens
sie als Nckrutirungöftüchtlinge angesehen, uno gegen dieselben nach den bestehenden Vorschriften vor«
gegangen werden wird.

Pezilkäobttgkcit Sittich am to. I u m ,340.

Z. 954. (3)
L i c i t a t l 0 n

4 e r F r a n , O g r l h e a ' s c h e n V e r l a ß -
R e a l l l ä t e n zu G a u e r b r u n n .
Von dem O'tsgerichte der Her'schaft Ob,

rohilsch/ im E'lller Kre,ft^ w,rd hicm<t be-
kannt atmacht: Es sey über Ansuchen der Erbs-
lNKrlsselUen nach Franz Ogrißeg, ln d»e Fe>l-
dieiung der, zu dleser Herrschaft unter Urb.
N r . 89 und 5^3 , Dom. Nr . 25? und ^53
und Verg- Nr . 82 und g l unt«rtt)an,gtn Real
lltäten gew'lllget, und zur B»rnat>m? der
z«c»talion Montag den 27. Iu l» l3^c>/ Vor ,

mittags von 9 bis 12 und Nachmittags dcn
3 bls 6 Uhr, bestimmt worden.

Du f t N<al»tätcn, wl-'zu oucb das Vast-
haus bei Souelbrunsi, „ j u r schönen W » r /
t h l n n , " g'hört, zeichnln sich durch ihre gül?»
ftlgeLage machst dem Eurorie Eauelb«unn bei
Rutsch auS, und gewähren dem Elaemhümer
Geleger.hett zu d<m ausged hr>teflen Verkehre.

Zum Ausrufspretle dient der gerichtlich
erhobme Gcbayungswertb pr.^oo^fi.ss.M. Dle
?,c,tal»ops-Bedmsnlffe können tägllch hur «in«
gesehen werden. « >l,^> 1 » ^ ^ ' . N > ^

Orlsittricht Obrohitfch am 10. Juni,6^6.

(Z. Intell-Blatt Nr, 7s. d. 2o. Juni tb^o.)


